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begrubt, alg pr 3elt auch anglünbifthe, In ihren
©rurtblaqen unb Intentionen noch EeinesroegS Elar butch»
flaute SReugrünbungen an ber Arbeit ftnb, tn Sachen
be§ ©läubigerfchuheg ^ierjulanb Dtbnung p [Raffen.
2Ber aber bte Bebeutung ber gegenwärtigen Krebitfchutj»
beroegmtg tn ihrer ganjèn Stefe erfafft, fommt pr Aber«

ieugung, baff bezüglich beg f^roetgerifc^en Krebit»
fdhuffeS fdhroeijerifche Drganifationen unb nic^t
auêlânbifd^e tn SBirffamfett p treten haben. So ftnb
ber Augbau unb bte Ausbreitung ber „©rebtta" gegeben
unb ihre Beffrebungen ber Spmpathte unb ber Unter»
ftühung ber fc^roetserifd^cn Allgemeinheit toert.

Uerbandswesen.
SRalet» unb ©tpfermeiper. ©er SdhroeiprifdEje SDialer«

unb ©ipfermetfteroerbanb htelt tn Qürit^ unter bem Bor»
fftj oon tRebfamen feine ©eneraloerfammlung ab. ÜRa«

tionalrat Sdjjirmer tjtett etnen Bottrag über ba§ Sub»
»niffioniroefen unb ïonnte barauf ïjïtîroeifeit, bag bag
33etedE)mntgëroefen im fd&roetjerifctjen Saugeroerbe gut
ausgebaut ift. Sie Betfammlung fpradh ben 3ürc|er
Sötalermetftern fur ihre Haltung im ©trett ben ©auf «uS.

£otettiafei
f ftofef fRooS'fRengglt, ©chreinermeiper tu Schachen

®et ÏRalitrs (ßapru), ftarb am 9. tRooember im Alter
oon 73 Qa^ren.

f ©imarD ©attttet»£>5ffiger, Sattler» unb ©ape»
îiemmetper tu Beinum am ©ee, ftarb am 13. 5Ro=

Oember im Itter oon 63 fahren.

f Stifoni §of » f>enn«inatra, Simmernteiffer in
Srotngen (Sern), ftarb am 18. SRooembet im Sitter oon
53 paaren.

$oï§ « Sölarft&ertcftfe*
f»olj6eri^t au§ ßufhffnge« (©larug). (Korr.) Au

Oes gemeinberätllchen |jauptholjgant oom 9. Sftöo.

gelangten total 205 m® Çolj pr Berffeigeruitg unter
5en Bürgern. ©er (Mamterlög betrug gr. 4321.80.
®8 galten bie 126 m® Sannenhol^ gr, 2240.40, bie 93
®ter Buchenholz gr. 1644 60 unb bie 25,5 Ster ßaub»
9oIg gr. 436,80. ©le gemeinberailtchen Infâme würbe«
uurdhroegS um ein ©etingeS überboten.

froläpeigetung Sug. ©er .jpcljprobupntenoerbanb
0e§ Kantons 3ug ^telt üRoniag ben 4. Jlooember, nach»
Ujittagê 2 Uhr, im ©afüjauS pr „B^P" feine bteSjäb»
*ge S^üUeftioftetgerung bei anfebnlic^er Beteiligung ab.

£u§ ben Salbungen beS Staates unb ber Korporation
oug, Dberägeri, Unterägeri, Baar, Blidfenfforf, ©etnifon
j«tb £>unenberg gelangten jirEa 4270 m® Bau» unb Sag-
90lj tn 80 ißartten pm BetEauf. ©te greife pro m®

oetoegten itch äh'nltdh bem Borjahre jroifd^en 35—60 gr.
Uub erreichten im SRittel 47 gr. für SRiUelpammtnhalte
Oon 0,40—6,00 m®.j

©er ^oljprobujentenorganifation trat als fpauptfäufer
S®ufo gefc^loffen ber 3ugerifc^e ©ägeretoerbanb gegen»
Uber. SJlit einigen roenigen SluSnahmen oon gôljerbie»
Ungen Eonnte jebodh burd^roegS ju ben ©dha^ungSpreifen

Ö^anbelt roerben, roa§ ber Steigerung einen raffen
fub letbenfdhaftSlofen ©ang oetlieb. ©iefe ©atfadhe lägt
S etfreulidher SBetfe auf etn roadhfenbeS BerPänbniS
[uo ba§ gegenfettige Slufetnanberangerotefenfetn ber ein»
Wmifdhen SBalbroirtfdhaft unb ©âgereitubugrie fd^liegen.

t, >olSöctt(^t auS Btglau (@t. ©allen). (Korr.) ©te
®Üet pattgefunbenen |>olpertäufe laffen erwarten, bag

gdh ba§ 9tunbl)olpefdf)äft annähernb auf ber ißreigbafig
be§ legten Saures abroicïeln roirb. ©te ©infnbr oon
rohem Sftu&holj ip im legten Qa^r etroa am 6, btejenige
oon Brettern um etroa 12 % gepiegen. ©te Sage ber
$oljlnbuPrle roar infolge ber regen BautätigEett oetljält»
ntgmägig günPig; an einer grögern Stabelholperpeige«
rung in Beglau rourben für giften unb Sannen be»

phlt: SWitteipamm 1,0 big 1,3 m® 33—42 gr. pro m®,
SRitteipamm 1,4 big 2,5 m® 35—48 gr. pro m®, SJlit»
teipamm 2,6 big 3,9 m® 45 — 50 gr. pro m®, bap
gufjr» unb BerlabeEopen 3—12 gr. pro m®. ©ämtli(|e
Bartten fanben fdhlauEen Slbfa^; am begehrtePen roar
mittelfdhroereg ^olj.

Uer$d>iefleue$.
©agfemleitung Sîapperêroil (St. ©allen). (Korr.)

®ie ©agfernlettung oom ©agroerE ber Stabt fRapperg»
roil »adh ben obern ©emelnben beg SeebejirEeS, lljnadh
unb S d) m er i Eon hot geh trefflich beroahrt. 2Bte ber
©emeinberat oon llpadh mitteilt, Eann btefe ©agoerfor»
gung alg etn gelungeneg SCßerE bejeichnet roerben. Be»
roetg hiefür ip ber fehr minime ©aSoerluP roährenb
beg erpen Betrtebgjahreg. SGßährenb otele 3ßerEe mit 3
big 4 ißrojent ©agoerluP p rechnen haben, Eommt ber
unfrige auf 0,5 Brojent p peljen. ©in recht erfreu»
lt<he§ Bilb geigt bemnath auch bie Betriebgrechnung,
bte mit einer Slmortifation ber Baufchulb oon 5 Bropnt,
Patt rote angenommen mit 2%, unb einer folchen ber
©agmeffetfchulb oon 10®/o, pait rote oorgefehen 8®/o,
unb mit einem Kaffafalbo oon gr. 953.22 abfchliegen
Eonnte. @g läge roohl bte grage ber ©aëpretgrebuEtion
nahe, allein bie Komro.tffton unb mit ihr ber ©emeinbe»
rat glaubten im Qnterefte beg Unternehmeng p hanbelu,
roenn, beoor an eine ©aepceilrebuftion herangetreten
roerben Eann, bag ©rgebniê beg jroetten Betriebgjahreg
abgewartet werbe, ©ine roitEfame Imortifation in ben
erPes Rohren beg Bepeheng fommt ja bem Unter«
nehmen roohl p Patten, ©te 3«hi ber am 30. Quni
feepehenbeit Slnfchtöfle beträgt 339. ©ie ©efamtEoPen
(ejîlupoe ©a§meffer) ftnb auf gr. 130,037.06 angeroaehfen.
Qm ©machten oon Çerrn ©ireEtor ©rimm tn St. ©aßen
roar mit einer Slnfchlugphl »an 216 geregnet bei einem
KoPenattfroanbe oon gr. 114,000, ©te SJlehrauggabe oon
gr. 16,037 ip in BücEpcht ber fo fehr erhöhten Abonnenten»
phl bamit In jeber |)inpchi begrünbet, fobap oon etner
KoPenüberfdhrettung nicht gefprochen roerben Eann.

©er 89. praEtifäje Kurg für autogene Bietaöbe«
arbeitung roirb oom 16. big 21. ©eje m ber in unferer
paatliçh fuboentionierten gachfdjule für autogene SJtetaH»

bearbeitung (unter Sufftàt ber Aügemetnen ©eroerbe»

f^ule) in Bafel, DchfengaPe 12, nach bem üblichen
Brogramm abgehalten. — Amnelbungen p biefem Kurs
ftnb big 10. ©epmber an bie ©efdhüpSfteUe beg Aje»
tplenoereing, Dchfengaffe 12, Bafel, p richten.

SUerattif«
SRatfchläße föt bie Betufêwahl. ©le großen Schrote»

rigEetten, welche bte ©ntfdhetbe über bte Berufgroahl unb
bag Aufpnben etner paffenben ßehrPeße bieten, oeran«
laffen beforgte ©Itern, ftdh recht fxühpitig mit btefen
Broblemen p 6efaffen. Sie roerben ei beghalb begrüben,
baff bie beliebte @ltern»3eitf«hrift für BP«9® "«b
©rjtehung beg Ktnbeg (Berlag Art. ftnftUut Drell
Süffli» 3ürich) tn bem neuen hcrjig iüuPrierten 9lo»
oemberheft gute brauchbare SRatfdhlüge aug ber geber
eine# Eompetenten Berufgberaterg, $etm A. 3Rün^ tn
Bern, oeröffentltcht, bie überall Beadhtung oerbienen.
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begrüßt, als zur Zeit auch ausländische, tu ihren
Grundlagen und Intentionen noch keineswegs klar durch-
schaute Neugründungen an der Arbeit sind, in Sachen
des Gläubigerschutzes hterzuland Ordnung zu schaffen.
Wer aber die Bedeutung der gegenwärtigen Kreditschutz-
bewegung in ihrer ganzen Tiefe erfaßt, kommt zur über-
zeugung, daß bezüglich des schweizerischen Kredit-
schutzes schweizerische Organisationen und nicht
ausländische in Wirksamkeit zu treten haben. So sind
der Ausbau und die Ausbreitung der „Crédita" gegeben
und ihre Bestrebungen der Sympathie und der Unter-
stützung der schweizerischen Allgemeinheit wert.

ì>îldsnâ5«»î!în.
Maler- und Gtpsermeistsr. Der Schweizerische Maler-

und Gipsermeisterverband hielt in Zürich unter dem Vor-
sitz von Rebsamen seine Generalversammlung ab. Na-
tionalrat Schirmer hielt einen Vortrag über das Sub-
wissionswesen und konnte darauf hinweisen, daß das
Berechnungswesen im schweizerischen Baugewerbe gut
ausgebaut ist. Die Versammlung sprach den Zürcher
Malermeistern für ihre Haltung im Streik den Dank aus.

Sotsntafel.
-Z- Joses Roos-Renggli, Schreinermeister in Schachen

bei Maliers (Luzern), starb am 9. November im Alter
von 73 Jahren.

-j- Eduard Daune»-Hastiger, Sattler- und Tape-
zierermeister in Betnwtt am See, starb am 13. No-
vember im Alter von 63 Jahren.

-Z- Affons Hof - HenmMarm, UMtmrmeister w
Zwingen (Bern), starb am 18. November im Alter von
58 Jahren.

Holz - Marktberichte«
Hslzbertcht aus Luchflnge« (Glarus). (Korr.) An

der gemeinderätlichen HauptholzganL vom 9. Nov.
gelangten total 205 m/ Holz zur Versteigerung unter
den Bürgern. Der Gesamterlös betrug Fr. 4321.80.
Gs galten die 126 Tannenholz Fr. 2240.40, die 93
Tter Buchenholz Fr. 1644 60 und die 25,5 Ster Laub-
?olz Fr. 436.80. Die gemeinderätlichen Ansätze wurden
durchwegs um ein Geringes überboten.

Holzsteigerung Zug. Der Holzproduzentenverbcmd
des Kantons Zug hielt Montag den 4. November, nach-
Mittags 2 Uhr, im Gasthaus zur „Post" seine diesjäh-
As Kollektivsteigerung bei ansehnlicher Beteiligung ab.
Aus den Waldungen des Staates und der Korporation
Zug, Oberägeri, Unterägeri, Baar, Blickenstorf, Deinikon
Und Hünenberg gelangten zirka 4270 rn° Bau- und Sag'
holz in 80 Partien zum Verkauf. Die Preise pro m'
bewegten sich ähnlich dem Vorjahre zwischen 35—60 Fr.
Uud erreichten im Mittel 47 Fr. für Mittelstamminhalte
von 0,40-6.00 m».!

Der Holzproduzentenorganisation trat als Hauptkäufer
îAenso geschloffen der Zugerische Sägereiverband gegen-
Über. Mit einigen wenigen Ausnahmen von Höherbie-
Zungen konnte jedoch durchwegs zu den Schatzungspreisen
^handelt werden, was der Steigerung einen raschen
?îud leidenschaftslosen Gang verlieh. Diese Tatsache läßt
A erfreulicher Weise auf ein wachsendes Verständnis
M das gegenseitige Aufeinanderangewiesensetn der ein-
beimischen Waldwirtschaft und Sägereitndustrie schließen.

Holzbericht aus Netzla« (St. Gallen). (Korr.) Die
"her stattgefundenen Holzverkäufe lassen erwarten, daß

sich das Rundholzgeschäft annähernd auf der Preisbasis
des letzten Jahres abwickeln wird. Die Einfuhr von
rohem Nutzholz ist im letzten Jahr etwa um 6, diejenige
von Brettern um etwa 12 > gestiegen. Die Lage der
Holzindustrie war infolge der regen Bautätigkeit verhält-
nismäßig günstig; an einer größern Nadelholzversteige-
rung in Neßlau wurden für Fichten und Tannen be-
zahlt: Mittelstamm 1,0 bis 1.3 33—42 Fr. pro
Mittelstamm 1.4 bis 2,5 35—48 Fr. pro m°. Mit-
telstamm 2,6 bis 3.9 45 — 50 Fr. pro m°, dazu
Fuhr- und Verladekosten 3—12 Fr. pro w°. Sämtliche
Partien fanden schlanken Absatz; am begehrtesten war
mittelschweres Holz.

vmchleâe««.
Gasfernleitung Rapperswil (St. Gallen). (Korr.)

Die Gasfernleitung vom Gaswerk der Stadt Rappers-
wil vach den obern Gemeinden des Seebezirkes, Uzn ach
und Schmer ikon hat sich trefflich bewährt. Wie der
Gemeinderat von Uznach mitteilt, kann diese Gasoersor-
gung als ein gelungenes Werk bezeichnet werden. Be-
weis hiefür ist der sehr minime Gasverlust während
des ersten Betriebsjahres. Während viele Werke mit 3
bis 4 Prozent Gasverlust zu rechnen haben, kommt der
unsrige auf 0,5 Prozent zu stehen. Ein recht erfreu-
liches Bild zeigt demnach auch die Betriebsrechnung,
die mit einer Amortisation der Bauschuld von 5 Prozent,
statt wie angenommen mit 2°/°, und einer solchen der
Gasmefferschuld von 10°/«, statt wie vorgesehen 8°/«,
und mit einem Kassasaldo von Fr. 953 22 abschließen
konnte. Es läge wohl die Frage der Gaspreisreduktion
nahe, allein die Kommission und mit ihr der Gemeinde-
rat glaubten im Jutereffe des Unternehmens zu handeln,
wenn, bevor an eine Ga-pceisreduktion herangetreten
werden kann, das Ergebnis des zweiten Betriebsjahres
abgewartet werde. Eine wirksame Amortisation in den
ersten Jahren des Bestehens kommt ja dem Unter-
nehmen wohl zu statten. Die Zahl der am 30. Juni
bestehenden Anschlüsse beträgt 339. Die Gesamtkosten
(exklusive Gasmesser) sind auf Fr. 130,037.06 angewachsen.

Im Gutachten von Herrn Direktor Grimm in St. Gallen
war mit einer Anschlußzcchl von 216 gerechnet bei einem
KostenMtfivande von Fr. 114,000. Die Mehrausgabe von
Fr. 16,037 ist in Rücksicht der so sehr erhöhten Abonnenten-
zahl damit w jeder Hinsicht begründet, sodaß von einer
Kostenüberschreitung nicht gesprochen werden kann.

Der 89. praktische Kurs für autogene Metallbe-
arbeitung wird vom 16. bis 21. Dezember in unserer
staatlich subventionierten Fachschule für autogene Metall-
Bearbeitung (unter Aussicht der Allgemeinen Gewerbe-
schule) in Basel, Ochsengasse 12, nach dem üblichen
Programm abgehalten. — Anmeldungen zu diesem Kurs
sind bis 10. Dezember an die Geschäftsstelle des Aze-
tylenoereins, Ochsengaffe 12, Basel, zu richten.

Litersà«
RatschlSge sör die Berufswahl. Die großen Schwie-

rigkeiten, welche die Entscheide über die Berufswahl und
das Auffinden einer paffenden Lehrstelle bieten, veran-
lassen besorgte Eltern, sich recht frühzeitig mit diesen
Problemen zu befassen. Sie werden es deshalb begrüßen,
daß die beliebte Eltern-Zeitschrift für Pflege und
Erziehung des Kindes (Verlag Art. Institut Orell
Füßli, Zürich) in dem neuen herzig illustrierten No-
vemberheft gute brauchbare Ratschläge aus der Feder
eines kompetenten Berufsberaters, Herrn A. Münch in
Bern, veröffentlicht, die überall Beachtung verdienen.
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3tu§ bem übrigen Qn^alt feien ermähnt : Pom Spiel
irnb ©pteljeug unferer Kleinen, Sie fünf Prüber, Still«
Ijtnberntffe, ®a§ oppetitlofe Klttb, @rjie^ung§erfa^r»ngen
uftti. Probehefte oetlange man oon DreH gü|ti, 3ürid[j.

C5oïuspoï«S. §aben Sie jtfjon oon ber „PerIi«
ner 3lfabemie ber magifdjen Künfte" gehört?
Unb miffen Sie, bafs ftdh als Schüler fogar Ingenieure,
Srjte unb SRedjtSanraülte metben? Ste „ßürdjet 3üu»
ftrierte" nom 15. Slooember befaßt ftch etmaS eingehen«
ber mit btefer merlmürbigen Slfabemte unb ringt unge«
rooUt bem Pol! ber Sauberer eine geroiffe Achtung ab,
roeil hinter mancher beftaunten Seiftung ntdjt ein îridf,
fonbern ernfte, monate«, ja jahrelange Arbeit ftecEt. @tn
anberer Slrtiîel ortenttert über bie ^erfteHung be§ Son«
film§, bem ber ©hcmaïter ehter ©rofjmadjt nicht mehr
absprechen ift, hat er bodj in ben legten oier Sahnen
in ben ^Bereinigten Staaten allein ein Kapital oon 600
ÛDÎitlionen SoHatS in feinen Sienft gefteüt. Sdjroeijerifche
Petonftrafjen, 3lutofalonmofaif, grauenf^muct unb
jfingfter Staub oon römifchen 3luëgrabungcn oerooH«
ftänbigen ben aUgemeinen Seil. Sie im Perlage Son»
jett & $uber, 3üridEj, etfdheinenbe 3ettfchrift foftet
im Ptertfljobr nur gt. 3 30, bie (Stnjelnummer 35 Stë.

««s te Steife.—» lté ¥mfe.
w*a«.

SB. S8erïattf3«, 3C(tttfd&« nnb »e&ett3gefn«he werbe®
nntn btefe tRubriî nicht aufgenommen; berartige Slngeigen
geboten tn ben gttferaienteU beê SÖIatteä. — ®ett gragen,
Bleiche „nutet 6htfT*e" erfcheinen foUen, motte ntan 50 ®t£.
in SWarïen (fût 3«fenbuttg ber Offerten) nnb roenn bte Stage
mû Sbteffe beS gragefteüerS erfcheinen foü, 80 ©t8. beilegen.
38ean leine Warfen mitgefd&trft è» erben, Sann bie Sfcage
ni^t aufgenommen taerbett.

563. ©§ ift beabfichtigt, att eine Heinere Schreinerei eine
2Bafd)£üd)e anzubauen nnb foü bamtt im gleichen SRaum eine

ßolätroclenanlage erteilt roerben; tonnte jemanb hierüber nä=

here Slugîunft geben? ®eft. Sluglunft unter ©hiffre 563 an bie
©ïpebition.

564. SBer hat abzugeben SRoitbahngeleife, 50 cm ©pur«
weite unb 1 ®rebf<heibe? Offerten an Sr. ßaupt, SRugroil (Suj.).

565. SDSer liefert efcfjene SRunbftäbe: L. Sänge 175 cm,
SurcfjBteffer 18 mm; 2. Sänge 160—175 cm, ®urdjmeffer 15 mm?
Offerten mit Preisangabe an K. 93räu<hi, mechanifche SBagrterei,
SBetp (SBern).

VERHZEUD-MHSGHIREI

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager nod Bureau: Branäsefcenkestrasse 7

566. SBer übernimmt ba§ Umänbern einer ältern SBautjoIj«
fräfe, mit ©inbau non neuen Kugellagern, eoentnell liefern einer
neuen ober gut erhaltenen S3auE)olgfräfe? Offerten unter ©biff®®
N 566 an an bie (Sppeb.

567. SBer hätte abzugeben: 1 SJlotor, roenn möglich unter
1000 Touren, 50 perioben, 250 SSott, »/*—»/a PS; 1 SJlotor, 50

Perioben, 250 93oIt, 15—25 PS Seiftung, wenn möglich 2000
Touren ®ie angetriebene ÏRiemettfçheibe hat einen ®urchmeffer
non 800 mm unb foil 600 ®ouren in ber STtinute laufen, bie

Siiemenfcheibe be§ SJiotorg foU entfprecbenb ®urchmeffer haben-
Offerten an SB. ßotliger, KiftenfabrW, Ponigroil (Pargau).

568. SBer hat gebrauchte ®rehftrommotoren mit Kuräfdjluh'
anler, 500 Bolt, 2—4 PS, abzugeben? Offerten an ß. Suthiger»
®red)§Ierroarenfabriî, ßug.

569. SBer märe SIbgeber non 4—5 m SBohrröhren oon 2 m

®urchmeffer, miet« ober îaufroeife? Offerten unter ©hiffre 569

an bie ®jpeb.
570. SBer hätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen

SBeKenbocE, tunlicbft mit fcfjmiebeifernen ©eitenroänben, 1000 bis
1500 kg ®ragfraft? Offerten unter ©hiffre 570 an bie ©jpeb.

571. SBer hätte abzugeben gebrauchte ober neue SBaffer«
®urbine bei 15 m ®efäde, jtrla 15 PS? Offerten an Sllfreb
ßögger, SBagnerei, Sütfiäjmtl (@t. ©allen).

578. SBer ift in ber Sage, Profpefte über fanitäre ©inttcb*
tungen uttb Apparate abzugeben an terfptifcfyen @d)riftfteller
Offerten unter ©hiffre 572 an bie ©jpeb.

573. SBer hätte fomplette, elettrifcEje Sichtanlage für Sin«

fchluh an ®ran§miffion fofort abjugeben, eoent. fertig montiert?
Offerten an 3- SR- SRarl, Saugefdjäft, Silmeng (®raubünben).

574. SBer hätte 1 gebrausten 93ohr« unb ©temmapparat
gnm Ulnfchtauben an ßeuientfoclel ober roer liefert neue? Offerten
mit Preigangabe an grih ®runber, SBorbmadjer, ©onbigmil (Pern).

575. SBer hätte abzugeben: a. 1 gut erhaltene Siiemen«
fpannrode auf Kugellagern, ca. 200 mm breit nnb 180—250 mm
®urchmeffer; b. 1 gut erhaltenen, 4ec£igen offenen S3 ehälter au§

ftarïem ©ifenblech, 50—701 halteub, paffenb für Sîohrprobierpump^
eoent. lomplette Diohrprobterpumpe mit 60—80 mm Kolben? Df«
ferten unter ©hiffre 575 an bte ©jpeb.

576. SBer repariert ©äge«©tanje? Offerten an ©tegfri^
gelber, ©ägerei, ©ötenberg (Su;ern).

577. SBer liefert einige hunbert ©priesen in oft« unb rifb
freiem ©fdjenholj nach SJlufter? Singebote unter ©hiffre 577 an
bte ©jpeb.

578. SBer liefert llnterroafferfägen? Offerten unter ©hiff^
B 578 an bie ©jpeb.

579. SBer hätte 1 9iunbfiab=ßobeImafchine für JRunbfiäbe
big 10 cm ®urchmeffer abzugeben? ®eëgleitf)en roirb eine SU"

lantmafchine für SSIedje big 2 mm gefugt Offerten an ©eih ^
©ie., Kreuglingen.

580. ®ag Slbmaffer einer Kiegroafchmafchine, ca. 100 btö

150 SJlinutenliter, ftarl fanb« nnb fdjlammbaltig, foü berart gej
Ilärt werben, bah eg ohne SInftänbe in einen ®orfba<h eingefüh"
roerben lann. piai', für ein ©ammelbecfen ift nur befdjrän'lt ooi«
hanben. Kann mir ein gachmann eine praltifdje, nicht ju teure
Söfung, bie jugleid) bie Püctgetoirtnung beg ©chlämmfanbeg et«

mögliSt, oorfSlagen? SIntroorteu erbitte unter ©fjtffre 580 an

bie ©jçpeb.
581» 2ßer liefert Söaftiragbanb für ^ßfiaftertanfen? Or

ferten unter ©hiffre 581 an bie ©jjpeb.

flifwort«.
Sluf grage 533. ©inen wenig gebrauchten ©teinbrech^

Sir. 2, fahrbar ober ftationär, für bie Pereitung oon Kteg ai^
Kallftein liefert bie „Siubag", SKoIIntatenal uno iBauma|d)ine"
SI.«®., 3üriih/ ©tampfenbadjftrahe 12.

Sluf grage 550. gaferftoffe liefert S. ©obel, ®ütee«

ftrahe 219, S3afel.
5tuf ^rage 552^ Dîotlba^ngeïeife, 2)re^fd)eiben be^ie^en

burch SRobert Siebt & ©ie. St.«®., ßürtd) 1.
Sluf grage 558. ®ie SîoUbahngeleife mit ®rehfd)eibe une

SBeidje liefert aug Sîorrat bie 31.«®. Orenftein & Koppel, 3üttih'
Sluf grage 553. Sîobert ®oIbftfimibt, S3anmerljeuge nn®

SSaumafchtnen, SBaffenpIahftrahe 37/39, 3«rtd) 2, liefert gh"®" 0^
munfdjteg SîoIIbahngeleife mit ®rehf<heibe.

Sluf grage 553. 100 m SRoÜbabngeleife, 600 mm ©pjf^
mit ©chienen, 70 mm hoch, einfd) lieh(ici) Pefeftigunggmaterial, f®'

rote 60 m ©eïeife, 100 mm ©cf)tenenpf)e, liefert §bnen bie
bag", SRoHmaterial unb SSaumafchtnen St.«©., 3«rich, ©tampf^
bachftrahe 12.

3tuf ^rage 554» Üienaults^rüftoren, neu, liefert 3$nett
SSertretung ber 9lenanIt«3Berte für bie beutfdje ©chmeis: girm®
„Oîubag", Oîotlntateriat u. 55auntafd)inen gürtÄ, (Stampfl
bachftrahe 12.

Sluf grage 554. ®ie 31.«®. Orenftein & Koppel in 3ü®
liefert ghnen S0lontania=3{ohöltraltoren. <,

Sluf grage 556. SBenben ©ie ftch an bie girma gofe^
SBormfer, S3aumafd)inen, Zürich, ®öbiftrahe 61, bie Qh"®" '
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Aus dem übrigen Inhalt seien erwähnt: Vom Spiel
und Spielzeug unserer Kleinen, Die fünf Brüder, Still-
Hindernisse, Das appetitlose Kind, Erziehungserfahrungen
usw. Probehefte verlange man von Orell Fäßlt, Zürich.

HoluspoluS. Haben Sie schon von der „Berli-
ner Akademie der magischen Künste" gehört?
Und wissen Sie, daß sich als Schüler sogar Ingenieure,
Arzte und Rechtsanwälte melden? Die „Zürcher Jllu-
strierte" vom 15. November befaßt sich etwas eingehen-
der mit dieser merkwürdigen Akademie und ringt unge-
wollt dem Volk der Zauberer eine gewisse Achtung ab,
weil hinter mancher bestaunten Leistung nicht ein Trick,
sondern ernste, monate-, ja jahrelange Arbeit steckt. Ein
anderer Artikel orientiert über die Herstellung des Ton-
films, dem der Charakter einer Großmacht nicht mehr
abzusprechen ist, hat er doch in den letzten vier Jahren
in den Vereinigten Staaten allein ein Kapital von 600
Millionen Dollars in seinen Dienst gestellt. Schweizerische
Betonstraßen, Autosalonmosaik, Frauenschmuck und
jüngster Stand von römischen Ausgrabungen vervoll-
ständigen den allgemeinen Teil. Die im Verlage Con-
zett ^ Huber, Zürich, erscheinende Zettschrift kostet
im Vierteljahr nur Fr. 6 30, die Einzelnummer 35 Cts.

A« der Brests. — » die Brests.

Berkauss-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche Merdes
«ster diese Rubrik uicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keine Marke« mitgeschickt »erbe«, kau« die Frage
»icht aufgenommen werden.

363. Es ist beabsichtigt, an eine kleinere Schreinerei eine
Waschküche anzubauen und soll damit im gleichen Raum eine

Holztrockenanlage erreicht werden; könnte jemand hierüber nä-
here Auskunft geben? Gefl. Auskunft unter Chiffre 563 an die
Expedition.

364. Wer hat abzugeben Rollbahngeleise, 5V cm Spur-
weite und 1 Drehscheibe? Offerten an Fr. Haupt, Ruswil (Luz.).

363. Wer liefert eschene Rundstäbe: l. Länge 175 cm,
Durchmesser 18 mm; 2. Länge 160-175 cm, Durchmesser 15 mm?
Offerten mit Preisangabe an K. Bräuchi, mechanische Wagnerei,
Belp (Bern).

M.. InZàur :: MM. Ws K Mzz :: Zàîâ

366. Wer übernimmt das Umändern einer ältern Bauholz-
fräse, mit Einbau von neuen Kugellagern, eventuell liefern einer
neuen oder gut erhaltenen Bauholzfräse? Offerten unter Chiffre
di 566 an an die Exped.

367. Wer hätte abzugeben: 1 Motor, wenn möglich unter
1000 Touren, 50 Perioden, 250 Volt, k>8; 1 Motor, 50

Perioden, 250 Volt, 15—25 k>8 Leistung, wenn möglich 2006
Touren? Die angetriebene Riemenscheibe hat einen Durchmesser
von 800 mm und soll 600 Touren in der Minute laufen, die

Riemenscheibe des Motors soll entsprechend Durchmesser haben.
Offerten an W. Holliger, Kistenfabrik, Boniswil (Aargau).

368. Wer hat gebrauchte Drehstrommotoren mit Kurzschluß-
anker, 500 Volt, 2—4 ?8, abzugeben? Offerten an H. Luthiger,
Drechslerwarenfabrik, Zug.

369. Wer wäre Abgeber von 4—5 m Bohrröhren von 2 w
Durchmesser, miet- oder kaufweise? Offerten unter Chiffre 563

an die Exped.
376. Wer hätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen

Wellenbock, tunlichst mit schmiedeisernen Seitenwänden, 1000 bis
1500 üZ Tragkraft? Offerten unter Chiffre 570 an die Exped.

371. Wer hätte abzugeben gebrauchte oder neue Wasser-
Turbine bei 15 m Gefälle, zirka 15 ?8? Offerten an Alfred
Högger, Wagnerei, Bütschwil (St. Gallen).

372. Wer ist in der Lage, Prospekte über sanitäre Einrich-
tungen und Apparate abzugeben an technischen Schriftsteller?
Offerten unter Chiffre 572 an die Exped.

373. Wer hätte komplette, elektrische Lichtanlage für An-
schluß an Transmission sofort abzugeben, event, fertig montiert?
Offerten an I. M. Mark, Baugeschäft, Almens (Graubünden).

374. Wer hätte 1 gebrauchten Bohr- und Stemmapparat
zum Anschrauben an Zementsockel oder wer liefert neue? Offerten
mit Preisangabe an Fritz Grunder, Worbmacher, Gondiswil (Bern).

373. Wer hätte abzugeben: s. 1 gut erhaltene Riemen-
spannrolle auf Kugellagern, ca. 200 mm breit und 180—250 mW
Durchmesser; k. 1 gut erhaltenen, 4eckigen offenen Behälter aus
starkem Eisenblech, 50—70 l haltend, passend für Rohrprobierpumpe,
event, komplette Rohrprobierpumpe mit 60—80 mm Kolben? Of-
ferten unter Chiffre 575 an die Exped.

376. Wer repariert Säge-Stanze? Offerten an Siegfried
Felder, Sägerei, Sörenberg (Luzern).

377» Wer liefert einige hundert Sprießen in ast- und riß-
freiem Eschenholz nach Muster? Angebote unter Chiffre 577 an
die Exped.

378. Wer liefert Unterwasfersägen? Offerten unter Chiffre
L 578 an die Exped.

379. Wer hätte 1 Rundstab-Hobelmaschine für Rundstäbe
bis 10 cm Durchmesser abzugeben? Desgleichen wird eine Ab-
kantmaschine für Bleche bis 2 mm gesucht. Offerten an Seitz â
Cie., Kreuzlingen.

386. Das Abwasser einer Kieswaschmaschine, ca. 100 bis
150 Minutenliter, stark fand- und schlammhaltig, soll derart ge-

klärt werden, daß es ohne Anstünde in einen Dorfbach eingeführt
werden kann. Platz für ein Sammelbecken ist nur beschränkt vor-
Handen. Kann mir ein Fachmann eine praktische, nicht zu teure
Lösung, die zugleich die Rückgewinnung des Schlämmsandes er-

möglicht, vorschlagen? Antworten erbitte unter Chiffre 580 an

die Exped.
581. Wer liefert Basttragband für Pflastertansen? Ost

ferten unter Chiffre 581 an die Exped.

MWVM«.
Auf Frage 333. Einen wenig gebrauchten Steinbrechs

Nr. 2, fahrbar oder stationär, für die Bereitung von Kies a»S

Kalkstein liefert die „Rubag", Rollmaterial m,o Baumaschine
A.-G., Zürich, Stampfenbachstraße 12.

Auf Frage 336. Faserstoffe liefert L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Auf Frage 552. Rollbahngeleise, Drehscheiben beziehen
durch Robert Aebi â Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 332. Die Rollbahngeleise mit Drehscheibe »nl>

Weiche liefert aus Vorrat die A.-G. Orenstein à Koppel, Zürich
Auf Frage 332. Robert Goldschmidt, Bauwerkzeuge un°

Baumaschinen, Waffenplatzstraße 37/39, Zürich 2, liefert Ihnen ge-

wünschtes Rollbahngeleise mit Drehscheibe.
Auf Frage 332. 100 m Rollbahngeleise, 600 mm SpnN

mit Schienen, 7V mm hoch, einschließlich Befestigungsmaterial, ff-
wie 60 m Geleise, 100 mm Schienenhöhe, liefert Ihnen die
bag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Zürich, Stampft
bachstraße 12.

Auf Frage 554. Renault-Traktoren, neu, liefert Ihnen ^
Vertretung der Renault-Werke für die deutsche Schweiz: Firnw
„Rubag", Nollmaterial u. Baumaschinen A.-G., Zürich, Stampft
bachstraße 12.

Auf Frage 334. Die A.-G. Orenstein â Koppel in Zürffl
liefert Ihnen Montania-Rohöltraktoren. -

Auf Frage 336. Wenden Sie sich an die Firma JofA
Wormser, Baumaschinen, Zürich, Tödistraße 61, die Ihnen ff
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